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ANZEIGE

Wo der Frost für Freude sorgt

Trubschachen LukasZahno,NevioKläyundFabianSchwarzkönnenstolz sein: SiehabenSchneeaufgetragen,
flachgewalztundgespritzt unddamit beimSchulhaus inTrubschacheneine richtig flotteNatureisbahn
hingekriegt.DafürwarendieVerhältnissedieserTage ideal. (red) Seite 3 Foto: Christian Pfander

EinUS-Kommandohat gesternei-
nen unter russischer Flagge fah-
renden Öltanker beschlagnahmt.
Der Zugriff im Nordatlantik sei
wegen «Verstössen gegen US-
Sanktionen» erfolgt, teilte das
EuropakommandoderStreitkräf-
temit.DerFrachterhatte sich laut
Medienberichten einer Kontrol-

le im karibischen Raum entzo-
gen und war von den USA tage-
lang bis in den Nordatlantik ver-
folgtworden.Russland soll zuvor
ein U-Boot und weitere Schif-
fe zum Schutz des Tankers ent-
sandt haben. Russland kritisier-
te das US-Vorgehen scharf und
forderte die ungehinderte Heim-

kehrderSeeleute.Kein Staat habe
gemäss der UNO-Seerechtskon-
vention das Recht, in internatio-
nalen Gewässern die freie Fahrt
ordnungsgemäss registrierter
Schiffe zu behindern. DerTanker
habe am 24. Dezember eine vor-
läufige Erlaubnis erhalten, un-
ter russischer Flagge zu fahren,

hiess es. «Die Vereinigten Staa-
ten setzen die Blockade gegen
alle Schiffe derSchattenflotte fort,
die unerlaubterweise venezola-
nisches Öl transportieren, um il-
legale Aktivitäten zu finanzieren
und das venezolanische Volk zu
bestehlen», so Verteidigungsmi-
nister Pete Hegseth. Vor Venezu-

ela beschlagnahmten US-Streit-
kräfte einen weiteren, offiziell
staatenlosen Frachter. US-Prä-
sident Trump treibt sein Vorha-
ben, Kontrolle über das venezo-
lanische Ölgeschäft zu erlangen,
voran. Gestern verkündeten die
USA, dass sie einige ihrer Sankti-
onen aufheben. (DPA) Seite 14/15

US-Militär entert Schiff von
Putins Schattenflotte
Jagd auf Öltanker Die USA greifen auf zwei Frachter zu. Einer fuhr unter russischer Flagge.
Das könnte zu Spannungen zwischen den Supermächten führen.

Die Unzufriedenheit
und dieWut sind gross
Iran ZumviertenMal in acht Jah-
ren protestieren Menschen ge-
gen das Mullah-Regime. Hyper-
inflation und Perspektivlosigkeit
setzen ihnen zu. Das Regime re-
agiert mit Waffengewalt.Seite 16

Spendensammlungmit
Kriegsambulanz
Bern Ukraine-Aktivist Franck La-
bourey fährt mit einem von den
Russen zerschossenen Kranken-
wagen durch die Schweiz – auch
nach Bern. Erwill damit auf das
Leid in derUkraine aufmerksam
machen. Seite 9

Kickboxen alsWeg
zu sich selbst
Migration Zahed Hashemi kam
als Kind aus Afghanistan in die
Schweiz und erlebte eine harte
Zeit. Durch Kickboxen gewann
er Selbstvertrauen, Freunde und
einen Meistertitel. Seite 2

Zweimachen den
BrandopfernHoffnung
Crans-Montana Die Zahl der in der
Schweiz behandelten Verletz-
ten des Brandes geht leicht zu-
rück.Mafalda Da Silva und Phil-
ipp Bosshard erzählen von ihren
Erfahrungen. Seite 10/11/23

Heute

Ramona Bachmann
verstärkt YB-Frauen
Fussball Die 35-Jährige hat bei
YB bis 2028 unterschrieben und
soll ab Frühling eingesetzt wer-
den. Siewird nicht nur Spielerin
sein, sondern sich auch um den
Nachwuchs kümmern. Seite 19

Und erneut lockt die
Berner Kultur
Ausgehen In dieser Berner Kul-
turwochewird amHeidi-Mythos
gekratzt, schwarzhumoriges Kla-
vierkabarett aufgeführt und mit
Gartenhandschuhen gemalte Bil-
der ausgestellt. Seite 22

Seite 31

/Morgen

/Heute

Es ist immer wieder nass,
dazu weht starker bis
stürmischer Wind.

Es ist ganztags grau und
nass, die Schneefallgrenze
steigt rasch an.

6°5°

2°–1°

Gefährliches Implantat Der Berner
Professor und Orthopäde Max
Aebi, international renommiert
auf seinemGebiet, steht ab kom-
mendem Montag vor dem Re-
gionalgericht Bern-Mittelland,
angeklagt wegen schwerer Kör-
perverletzung. Ihm wird vorge-
worfen, Patienten nicht ausrei-
chend über Risiken informiert
zu haben, auch dann nicht, als
ein eingesetztes Bandscheiben-
implantat sich als gefährlich er-
wies. Es ging um eine neu ent-
wickelte Lösung für schmerz-
geplagte Rückenpatienten und
die ersten Behandlungen damit.
Aebi und seineAnwältin bestrei-
ten die Vorwürfe. (red) Seite 5

Berner Koryphäe
vor Gericht

Enthüllung In Deutschland leben-
de Frauen gerieten insVisier der
Nazis undmussten sich zwangs-
sterilisieren lassen. So 1935 auch
die Schweizerin Ida Egli, die seit
ihrer Geburt geistig beeinträch-
tigtwar.Mindestens 31 Fälle sind
bekannt. Die Basler Forscherin
Sophie Küsterling zeigt in ei-
nem kürzlich publizierten Arti-
kel zum erstenMal auf, dass auch
Schweizerinnen in die Euge-
nik-Programme der Nazis gera-
ten waren.Was taten die Behör-
den, um ihre vulnerablen Bür-
gerinnen zu schützen? «Nicht
viel», sagt Sophie Küsterling.
«Die Schweiz entschied sich, se-
lektiv zu helfen.» (red) Seite 13

Schweizerinnen
zwangssterilisiert
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Er leitete die
Identifizierung
DasTeamvonChristian
Brenzikofer hat die
Leichen von
Crans-Montana
identifiziert. 7

Folgen sind für Ältere
oft verheerend
MehrereMedikamente
zu schlucken, die
nicht aufeinander
abgestimmt sind, kann
gefährlich sein. 21

Mehr erfahren:
aekbank.ch/200


